MENSWEAR LABELS TO WATCH

CAMIEL FORTGENS

Eigentlich interessierte sich der Niederländers Camiel Fortgens gar nicht für Mode: Er studierte Industriedesign an der Designakademie Eindhoven. Seine Leidenschaft für Modedesign entwickelte sich während eines Praktikums beim Londoner Concept Label Toogood. Kurz nach Abschluss seines Trainings gründete er 2015 seine Unisex-Marke Camiel Fortgens. Der Standpunkt des Designers als „Mode-Außenseiter“ ermöglicht ihm einen neuen Blickwinkel auf die Konventionen der Branche. In seinen Kreationen thematisiert er soziale Normen, Identitäten und Verhaltensweisen, wobei er aus einer Vielzahl von Epochen, Orten und Kulturen schöpft. Das Ergebnis ist ein Spiel mit archetypischen Silhouetten und Details, die ihrem ursprünglichen Kontext entrissen und als neue Outfits für Damen und Herren zusammengesetzt werden. Fortgens verwendet vor allem lokal produzierte, nachhaltige Textilien sowie Materialien von traditionell produzierenden Herstellern. Camiel Fortgens ist bei LN-CC in London und Wallace & Murron in Osaka erhältlich.

www.camielfortgens.com
SULVAM 
Nach seinem Abschluss am Bunka Fashion College gründete der japanische Designer Teppei Fujita 2014 seine Brand Sulvam. In seinen avantgardistischen Kollektionen verwendet er modernste Schnitttechniken, die er als Schnittmacher bei Yohji Yamamoto perfektionierte. Fujitas Entwürfe überzeugen durch ihre hohe Qualität, weiche Materialien und akribische Muster; sanft schmiegen sie sich an den Körper. Zu den wichtigsten Looks gehören Camouflage-Mäntel mit weiter Silhouette, fließende Hosen, dekonstruierte Jacken und drapierte Oberteile. Schnürsenkel mit Logo werden statt Halsbändern getragen, Gürtel setzen coole Akzente. Fujita gewann 2014 den Tokyo Fashion Award und im darauffolgenden Jahr war er einer der Sieger des Wettbewerbs Who is on Next? in Dubai. Seine Kollektionen zeigt er auch in Paris und Florenz: Seine neueste Schau in der Stazione Leopolda in Florenz sorgte auf der Pitti Immagine Uomo für Furore. Zurzeit ist seine Mode u. a. bei United Arrows (Japan), Barneys New York (USA), H. Lorenzo (USA), Lane Crawford (Hongkong) erhältlich. 

www.sulvam.com  

MIAORAN
Der chinesische Designer Miao Ran studierte Modedesign am Politecnico in Mailand und absolvierte später ein Masterstudium an der Nuova Accademia di Belle Arti (NABA). Nach mehreren Kooperationen in den Bereichen Kunst und Mode gründete er 2014 sein Label Miaoran, für das er geschlechtsneutrale Kleidung für Damen und Herren kreiert. Seine Markenzeichen sind übergroße Styles und minimalistische Schnitte in einer Schwarzweiß-Farbpalette. Rans eklektischer Stil vereint Einflüsse aus dem Osten mit klassischer italienischer Schneiderkunst. Seine Kollektion für H/W 2017, die im Rahmen der Fashion Week Mailand präsentiert wurde, widmet sich den Themen Proportion und Identität. Das oberste Gebot lautet: Du bist, was du trägst. Kontrastierende Materialien und Strukturen, darunter Wolle und Samt, spielen eine wichtige Rolle in der neuen Linie. Die beeindruckendsten Modelle sind klassische Herrenmäntel, Dufflecoats und Bomberjacken. Die Kollektion wird vom Mailänder Point Showroom vertrieben.

www.miaoranstudio.com
